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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SpVgg Trabitz : FC Freihung 
Montag, 13.11.2023, 20:00 Uhr

SpVgg Trabitz und FC Freihung schenkten sich nichts

Nach ca. 130 Minuten Spielzeit nahm der FC Freihung beim 5:5 gegen die SpVgg Trabitz in der
Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) einen Zähler mit.
Besonders Jutta Biller behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all ihre
Spiele für den FC Freihung gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem
Satzverhältnis von 18:17.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Regler / Marzi das
Match mit 1:3 gegen Biller / Wittmann abgaben und eine Niederlage kassierten. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 36 Bällen endete und an Regler / Marzi ging.
Wenig Chancen ließ indessen Andrea Regler bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin Elke
Wittmann. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Margit Marzi
über die 1:3-Niederlage gegen Jutta Biller hinweggetröstet werden musste. Der Zwischenstand nach
dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Tanja Raupach verlor wenig später ihre Partie
gegen Elke Wittmann unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Margit Marzi gelang es, Birgid
Baldauf im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Andrea Regler gegen Jutta Biller hieß das nächste Spiel und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Nachdem beide Spielerinnen die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Tanja
Raupach und Birgid Baldauf, die Tanja Raupach letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Die richtige Taktik hatte Margit Marzi
beim 3:0-Sieg gegen Elke Wittmann ab dem ersten Ballwechsel. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Tanja Raupach beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jutta Biller. Da war final wirklich
nichts zu holen. 4:5 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Eher wenig
Gegenwehr bekam Andrea Regler im Anschluss beim 3:0 von Birgid Baldauf. Nach diesem Einzel
steht Regler somit bei 6 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Baldauf ein 1:8 ausweist. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Trabitz nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf, während
der FC Freihung vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2023 gegen den SC Eschenbach ansteht, 5:
1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg Trabitz bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 21.11.2023 gegen den SV Schwarz-Weiß Kemnath.

 Statistik:
 SpVgg Trabitz

Doppel: Regler / Marzi 0:1 
Einzel: A. Regler 2:1, M. Marzi 2:1, T. Raupach 1:2 

 FC Freihung
Doppel: Biller / Wittmann 1:0 
Einzel: J. Biller 3:0, E. Wittmann 1:2, B. Baldauf 0:3


